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Modul  
ETH-BA-01 Basismodul 1 Pflicht 

Leistungspunkte* 6 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            180 h 
Kontaktzeit:        60 h 
Selbststudium:  120 h  

Moduldauer* Ein Semester   

Turnus* Jedes Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 
01-1 Seminar Einführung in die vergleichende Kulturforschung     (2 SWS) 
 
01-2 Tutorium Einführung in die vergleichende Kulturforschung    (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Durch Lektüre eines ethnologischen Lehrbuchs wird breit in 
Gegenstandsbereiche, Theorien, Methoden und die Fachgeschichte der 
Ethnologie unter holistischer und vergleichender Perspektive eingeführt. 
Der Lehrbuchstoff wird durch zusätzliche Lektüre vertieft. Am Beispiel 
wichtiger Debatten des Faches wird ethnologisches Argumentieren 
demonstriert. Die Studierenden werden in wissenschaftliche 
Arbeitstechniken und in Literaturrecherche eingeführt. Die Vor- und 
Nachbereitung der Textlektüren des Proseminars „Einführung in die 
vergleichende Kulturforschung“ wird begleitet. Die Möglichkeiten 
fachspezifischer Software werden vorgestellt und eingeübt. 

Qualifikationsziele*  

Einführung in das Studium der Ethnologie; Vermittlung eines Überblicks zu 
den Gegenstandsbereichen der Ethnologie. Vermittlung der 
wissenschaftlichen Arbeitstechniken in der Ethnologie. 
 

Leistungsnachweis/ 
Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

01-1 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur bzw. mündliche Prüfung benotet 4 LP 

01-2 Schriftliche Übungen und/oder 
Protokolle unbenotet 2 LP 

Verwendbarkeit* Voraussetzung für Module 4, 5, 7 und 10 (Hauptfach B.A.) 

Teilnahme-
voraussetzungen* Keine 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher Sabine Klocke-Daffa  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 

 
  

Modul   
ETH-BA-02 Basismodul 2 Pflicht 

Leistungspunkte* 6 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            180 h 
Kontaktzeit:        60 h 
Selbststudium:  120 h  

Moduldauer* Ein Semester   

Turnus* Jedes Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 

02-1 Vorlesung Einführung in Theorien und Methoden der Ethnologie 
                                                                                                        (2 SWS) 
 
02-2 Proseminar Einführung in Theorien und Methoden der Ethnologie  
                                                                                                        (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Das Modul 2 führt in die theoretische und methodische 
Wissenschaftsgeschichte des Faches ein. Die Vorlesung gibt einen 
Überblick über die Paradigmen und Theorien seit Ende des 19. Jh. Die 
Studierenden lernen, welche Fragestellungen und Methoden in der 
Beschäftigung mit dem kulturell Fremden die Fachgeschichte geprägt 
haben und wie diese mit den gesamtgesellschaftlichen sozialen und 
politischen Entwicklungen zusammenhängen. Im Proseminar werden die 
zeitspezifischen theoretischen Konzepte, Paradigmen, Methoden und 
Erkenntnisziele behandelt sowie Originaltexte gelesen und diskutiert.  

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden kennen die Prämissen und Argumentationslinien der  
wichtigsten Theorieschulen der Ethnologie und können Texte daraufhin 
analysieren. Die Studierenden können die wissenschaftlichen 
Argumentationsweisen miteinander in Verbindung setzen und die 
Beziehung zwischen theoretischen Konzepten, Methoden und praktischer 
Forschung herausarbeiten. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

02-1 unbenotet 2 LP 
02-2 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur bzw. mündliche Prüfung benotet 4 LP 

Verwendbarkeit* Voraussetzung für Module 4, 5, 7 und 10 (Hauptfach B.A.) 

Teilnahme-
voraussetzungen* Keine 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher Gabriele Alex; Roland Hardenberg  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 

  

Modul  
ETH-BA-03 Grundmodul Regionale Ethnologie Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  210 h  

Moduldauer* Zwei Semester   

Turnus* Winter- und Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 03-1 Einführung in die regionale Ethnologie 1                                (2 SWS) 
03-2 Einführung in die regionale Ethnologie 2                                (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Das Modul „Regionale Ethnologie“ soll über regionale Fallbeispiele und die 
Lektüre von Ethnographien in eine Region einführen. Der Fokus liegt auf 
den in der Abteilung vertretenen Regionen Südasien und Zentralasien, es 
können aber auch je nach Lehrgebot andere Regionen (z.B. Afrika, 
Ozeanien, Amerika, Europa) behandelt werden. 

Qualifikationsziele*  
Im Einführungsbereich werden Grundlagenkenntnisse regionaler sozialer 
Ordnungen erworben sowie ein Überblickswissen über Geschichte, Politik, 
Religion und Kultur einer Region erlangt. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

03-1 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur bzw. mündliche Prüfung 

 
benotet 4,5 LP 

03-2 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur bzw. mündliche Prüfung benotet 4,5 LP 

Verwendbarkeit* Modul 3 ist Voraussetzung für Modul 7 und Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* Keine 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher Gabriele Alex; Roland Hardenberg; Sabine Klocke-Daffa  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 

 
  

Modul  
ETH-BA-04 

 
Aufbaumodul 1 Pflicht 

Leistungspunkte* 6 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            180 h 
Kontaktzeit:        60 h 
Selbststudium:  120 h  

Moduldauer* Ein Semester   

Turnus* Jedes Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 
04-1 Vorlesung: Sozial- und Wirtschaftsethnologie                         (2 SWS) 
 
04-2 Proseminar: Sozial- und Wirtschaftsethnologie                       (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Die Vorlesung führt in Strukturen und Prozesse der Sozial- und 
Wirtschaftsethnologie sowie in die relevanten Theoriebildungen ein. Dabei 
werden sozial- und wirtschaftsethnologische Sachverhalte einerseits 
getrennt, andererseits in ihrer Verflechtung behandelt. Im Proseminar 
werden in enger Anlehnung an die Vorlesung wichtige Theorien und 
Themen der Wirtschafts- und Sozialethologie an ausgewählten Texten 
nachvollzogen. Mit Hilfe von ethnographischen Arbeiten sollen die Themen 
anschaulich illustriert werden. 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden erkennen die Möglichkeiten und Grenzen der 
theoretischen Ansätze der Sozial- und Wirtschaftsethnologie. Sie 
beherrschen die jeweiligen Prämissen und Argumentationslinien und 
können Texte daraufhin analysieren.  

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

04-1  unbenotet 2 LP  
04-2 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur bzw. mündliche Prüfung benotet 4 LP 

Verwendbarkeit* Voraussetzung für Module 6 und 10 (Hauptfach B.A.) 

Teilnahme-
voraussetzungen* Module 1 und 2  

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher Roland Hardenberg; Sabine Klocke-Daffa  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 

 
  

Modul  
ETH-BA-05 

 
Vertiefungsmodul Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:        60 h 
Selbststudium:  210 h  

Moduldauer* Zwei Semester  

Turnus* Jedes Sommersemester, da im Sommer die Möglichkeiten für 
Praxisangebote größer sind 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 05-1 Ethnologische Forschungs- und Anwendungsbereiche 1        (2 SWS) 
05-2 Ethnologische Forschungs- und Anwendungsbereiche 2        (2 SWS) 

Modulinhalt* 

In diesem Modul sollen die Studierenden mit der vergleichenden, 
ethnologischen Forschung sowie Fragen der angewandten Ethnologie 
vertraut gemacht werden. Mögliche übergreifende Schwerpunkte sind 
Verwandtschaftsethnologie, Medizinethnologie, Globalisierung, 
Religionsethnologie sowie Entwicklungsethnologie, Ethnologie und Praxis 
oder kulturwissenschaftliche Berufsperspektiven. 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden arbeiten sich in spezifische Themenfelder und 
Berufsfelder der Ethnologie ein. Sie erwerben umfassende Kenntnisse 
innerhalb eines spezifischen Forschungsbereichs des Faches bzw. können 
beurteilen, in welchen Berufsfeldern ethnologisches Wissen relevant ist.  

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

05-1 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur bzw. mündliche Prüfung oder 
Protokolle und praktische Übungen 
 

benotet 4,5 LP  

05-2 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur oder mündliche Prüfung oder 
Protokolle und praktische Übungen 

benotet 4,5 LP 

Verwendbarkeit* Voraussetzung für Modul 10 (Hauptfach B.A.) 

Teilnahme-
voraussetzungen* Module 1 und 2 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher Gabriele Alex; Sabine Klocke-Daffa  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 

  

Modul  
ETH-BA-06 Aufbaumodul 2 Pflicht 

Leistungspunkte* 6 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            180 h 
Kontaktzeit:        60 h 
Selbststudium:  120 h  

Moduldauer* Ein Semester   

Turnus* Jedes Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 06-1 Vorlesung Politik- und Religionsethnologie                           (2 SWS) 
06-2 Proseminar Politik- und Religionsethnologie                         (2 SWS)  

Modulinhalt* 

Im Aufbaumodul 2 wird die Einführung in grundlegende Sachgebiete der 
Ethnologie und die damit verbundenen theoretischen Konzepte mit Fokus 
auf Politik und Religion fortgesetzt. Dadurch soll bei den Studierenden der 
holistische und vergleichende Ansatz der Ethnologie weiter ausgebaut 
werden. Die Vorlesung führt in politische und religiöse Phänomene ein, 
dargestellt an regionalen Fallbeispielen aus der ethnographischen Literatur 
und verbunden mit ethnologischer Theoriebildung aus unterschiedlichen 
Zeiten. Dabei werden politik- und religionsethnologische Sachverhalte 
einerseits getrennt, andererseits in ihrer Verflechtung behandelt. Im 
Proseminar wird der Stoff der Vorlesung „Politik- und Religionsethnologie“ 
durch weitergehende Lektüre vertieft. Dabei wird gezielt ein Brückenschlag 
zwischen theoretischen Ansätzen und ethnographischen Beispielen 
hergestellt. Dazu werden die theoretischen Ansätze anhand von 
Originaltexten nachvollzogen und anschließend an ethnographischen 
Beispielen illustriert. Schwerpunktmäßig wird dabei auf die Verflechtung 
zwischen religiösen und politischen Phänomenen hingewiesen. 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden erkennen die Möglichkeiten und Grenzen der 
theoretischen Ansätze der Politik- und Religionsethnologie. Sie 
beherrschen die jeweiligen Prämissen und Argumentationslinien und 
können Texte daraufhin analysieren.  

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

06-1 unbenotet 2 LP 
06-2 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur bzw. mündliche Prüfung 
 

benotet 4 LP 

Verwendbarkeit* Voraussetzung für Modul 10 (Hauptfach B.A.) 

Teilnahme-
voraussetzungen* Modul 4 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul- 
verantwortlicher Roland Hardenberg; Sabine Klocke-Daffa  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 

 
  

Modul  
ETH-BA-07 Vorbereitungsmodul  Pflicht 

Leistungspunkte* 15  

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            450 h 
Kontaktzeit:        90 h 
Selbststudium:  360 h  

Moduldauer* Ein Semester   

Turnus* Jedes Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 07-1 Planung und Vorbereitung des Praxismoduls                          (2 SWS) 
07-2 Forschungsmethodik                                                                (4 SWS) 

Modulinhalt* 

In diesem Modul werden die Studierenden auf das Praxismodul im 5. 
Semester, das sogenannte „Mobilitätssemester“, vorbereitet. Einerseits 
geht es um eine fach- und sachgerechte Planung des 
Auslandsaufenthaltes sowie das Verfassen eines Stipendienantrags. 
Andererseits werden Forschungsmethoden erlernt und trainiert, um die 
Studierenden darauf vorzubereiten, eigene Studien durchzuführen und 
ethnologische Methoden anzuwenden. 

Qualifikationsziele*  

Im Proseminar 7.1 erlernen die Studierenden die Abfassung einer 
Stipendienbewerbung und erwerben organisatorische Kenntnisse in Bezug 
auf das „Mobilitätssemester, z. B. die Auswahl einer Gastuniversität, das 
Prozedere der Einschreibung, sowie die Selektion von Sprachkursen, 
Praktikumsplätzen oder Gastfamilien vor Ort. Die Teilnehmer werden 
inhaltlich auf die Anforderungen und Herausforderungen eines 
Auslandsaufenthaltes vorbereitet. In dem Proseminar 7.2. vertiefen die 
Studierenden die theoretischen Grundlagen und Inhalte ethnologischer 
Forschungsmethoden, verstehen sie mit Hilfe ethnographischer Beispiele 
und erlernen sie durch Erhebung eigener Daten. Schließlich erwerben sie 
auch Kompetenzen in der Auswertung von teilweise selbst erhobenen 
Forschungsdaten. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

07-1 Schreiben eines Stipendienantrages 
und /oder eines Exposés für das 
Praxismodul 

benotet 6 LP 

07-2 Hausarbeit oder Portfolio benotet 9 LP 

Verwendbarkeit* Voraussetzung für Modul 10 (Hauptfach B.A.) 

Teilnahme-
voraussetzungen* Module 1, 2, 3 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher Gabriele Alex  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 

 
  

Modul  
ETH-BA-NF-07 Forschungsmethodik Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:        60 h 
Selbststudium:  210 h  

Moduldauer* Ein Semester   

Turnus* Jedes Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 07-2 Forschungsmethodik                                                               (4 SWS) 

Modulinhalt* 
Es werden Forschungsmethoden erlernt und trainiert, um die Studierenden 
darauf vorzubereiten, eigene Studien durchzuführen und ethnologische 
Methoden anzuwenden. 

Qualifikationsziele*  

In dem Proseminar vertiefen die Studierenden die theoretischen 
Grundlagen und Inhalte ethnologischer Forschungsmethoden, verstehen 
sie mit Hilfe ethnographischer Beispiele und erlernen sie durch Erhebung 
eigener Daten. Schließlich erwerben sie auch Kompetenzen in der 
Auswertung von teilweise selbst erhobenen Forschungsdaten. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

07-2 Hausarbeit oder Portfolio benotet 9 LP 

Verwendbarkeit*  

Teilnahme-
voraussetzungen* Module 1, 2, 3 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher Gabriele Alex  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 
  

Modul  
ETH-BA-08 Vertiefungsmodul Regionale Ethnologie Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:       60 h 
Selbststudium:  210 h  

Moduldauer* Ein Semester   

Turnus* Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 08-1 Vertiefung regionale Ethnologie 1                                           (2 SWS) 
08-2 Vertiefung regionale Ethnologie 2                                           (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Das Vertiefungsmodul „Regionale Ethnologie“ soll mit weiteren 
Fallbeispielen und der Lektüre von neuen Ethnographien vorhandene 
Kenntnisse über eine Region ausbauen. Der Fokus liegt auf den in der 
Abteilung vertretenen Regionen Südasien und Zentralasien, es können 
aber auch je nach Lehrgebot andere Regionen (z.B. Afrika, Ozeanien, 
Amerika, Europa) behandelt werden. 

Qualifikationsziele*  

Im Vertiefungsbereich sollen Einsichten in ethnologisch relevante 
Phänomene und Forschungsbereiche einer ausgewählten Region 
gewonnen sowie die gute Kenntnis einer Auswahl der regional wichtigsten 
ethnologischen Aufsätze und Monographien erworben werden. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

08-1 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur bzw. mündliche Prüfung 

 
benotet 4,5 LP 

08-2 Schriftliche Hausarbeit und/oder 
Klausur bzw. mündliche Prüfung benotet 4,5 LP 

Verwendbarkeit* Modul 8 ist Voraussetzung für Modul 10 (Hauptfach B. A.) 

Teilnahme-
voraussetzungen* Modul 3 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher Gabriele Alex; Roland Hardenberg; Sabine Klocke-Daffa  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 

 
  

Modul  
ETH-BA-09 BQ Modul Sprachvorbereitung Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            270 h 
Kontaktzeit:       mind. 120 h 
Selbststudium: ca. 150 h 

Moduldauer* Vier Semester   

Turnus* Fortlaufend 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* Je nach Lehrangebot 

Modulinhalt* 

Dieses Modul ist für Hauptfachstudierende, die im Nebenfach keine für die 
Regionen des Mobilitätssemesters (in der Regel Süd- und Zentralasien) 
relevante Philologie studieren. Die Sprachkurse können an der Universität 
Tübingen bzw. nach vorheriger Absprache mit dem 
Studiengangsbeauftragten auch an einer außeruniversitären Einrichtung 
belegt werden. 
Die Teilnahme an den Sprachkursen sollte zwischen dem ersten und dem 
vierten Fachsemester erfolgen. Nach vorheriger Absprache mit den 
Hochschullehrern können weitere Sprachkenntnisse auch im 5. Semester 
während des Auslandsaufenthaltes erworben werden. Der Umfang des 
Sprachkurses sollte mindestens 120 Std. Unterricht oder 4 SWS umfassen. 
Die mindestens neun Leistungspunkte müssen innerhalb des insgesamt 21 
Punkte umfassenden Bereichs der überfachlichen, berufsqualifizierenden 
Kompetenzen („BQ-Bereich“) erbracht werden. Näheres siehe: Besonderer 
Teil der Prüfungsordnung.  

Qualifikationsziele*  Es werden Kenntnisse einer für das Mobilitätssemester relevanten Sprache 
erworben. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

   

Verwendbarkeit* Voraussetzung für Modul 10 (B. A. Hauptfach) 

Teilnahme-
voraussetzungen* keine 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher N.N. 

Literatur /  
Lernmaterialien Wird zu Beginn bekannt gegeben. 



 

 
Modul  
ETH-BA-10 Praxismodul Pflicht 

Leistungspunkte* 18 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:          540 h 
Kontaktzeit:        
Selbststudium: 540 h 

Moduldauer* Ein Semester   

Turnus* Jedes Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 

10-1 Studienprojekt Interkulturelle Erfahrung und Kommunikation in der 
Region  
und/oder: 
10-2 Auslandsstudiensemester  

Modulinhalt* 

Vorbereitet durch Module 1-8 und durch Sprachkurse innerhalb eines 
philologisch-regionalen B.A. Nebenfaches bzw. des berufsqualifizierenden 
Bereichs (siehe BQ-Modul Sprachvorbereitung) wird das Praxismodul in 
aller Regel als „Mobilitätssemester“ in einem Land Zentral- bzw. Südasiens 
verbracht. Mögliche Aktivitäten sind:  
1. Durchführung einer Studienforschung, 
2. Praktikum,  
3. Auslandssemester. 
Die eigene Studienforschung muss mit den Hochschullehrern des Faches 
abgesprochen und im Modul 7.1 vorgestellt und diskutiert worden sein. Das 
Praktikum kann nach Absprache mit den Dozenten bei einer 
internationalen/nationalen Organisation absolviert werden oder bei einer 
Nicht-Regierungs-Organisation (NGO), die regionale Projekte konzipiert, 
organisiert und realisiert. Das Auslandsstudiensemester wird an einer 
regionalen Universität durchgeführt. Es beinhaltet die Teilnahme an 
Veranstaltungen des Curriculums, nach Möglichkeit auch Einbindung in 
forschungs- und praxisorientierte Projekte oder Durchführung eines 
studienbegleitenden eigenen Feldforschungsprojekts. Auch bei einer 
Kombination dieser Modulelemente können maximal nur 18 
Leistungspunkte im Modul 10 erworben werden, für die einzelnen gelten 
dann reduzierte Anforderungen.  
Das Studium lokaler Sprachen wird intensiv in verschiedenen Lernformen 
fortgesetzt. Dazu gehört auch (in aller Regel) die Einquartierung bei einer 
lokalen Gastfamilie (möglichst während der gesamten Dauer des 
Aufenthalts). 

Qualifikationsziele*  

Ziel ist es, im Rahmen eines berufsqualifizierenden Studienprojekts 
(Praktikum und/oder eigene Feldforschung) und/oder 
Auslandsstudiensemesters, Erfahrungen in interkultureller Kommunikation 
sowie in Forschung und Praxis zu sammeln. Gleichzeitig sollen die 
Sprachfähigkeiten durch Sprechpraxis und möglichst durch Unterricht auf 
fortgeschrittenem Niveau weiter ausgebaut werden. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

10-1 Führen eines Feldtagebuchs, 
Abfassen eines problemorientierten 
Erfahrungs- und Praktikums- bzw. 
Forschungsberichtes 

benotet 18 LP  

Oder: 



 

 
  

10-2 Dokumentation der interkulturellen 
Erfahrung und des Lernkontextes an der 
ausländischen Hochschule, Abfassen 
eines problemorientierten 
Erfahrungsberichts (ggf. eines 
Praktikums- bzw. Forschungsberichtes). 

benotet 18 LP 

Verwendbarkeit* Voraussetzung für Modul 11 

Teilnahme-
voraussetzungen* Module 1-9 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  

Modul-
verantwortlicher Gabriele Alex; Roland Hardenberg  

Literatur / 
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 
Modul  
ETH-BA-11 Prüfungsmodul Pflicht 

Leistungspunkte* 15  

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            450 h 
Kontaktzeit:        30 h 
Selbststudium:  420 h  

Moduldauer* Ein Semester   

Turnus* Jedes Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* 11-1 Kolloquium                                                                             (2 SWS) 
11-2 B.A. Arbeit  

Modulinhalt* 

Das wöchentliche Kolloquium unterstützt den Prozess der Anfertigung der 
B.A.-Arbeit. Dabei werden insbesondere Probleme der Datenauswertung 
und –interpretation sowie Schwierigkeiten im Prozess des 
wissenschaftlichen Argumentierens und Schreibens behandelt. In der B.A.- 
Arbeit erörtern die Studierenden unter Berücksichtigung der Techniken des 
wissenschaftlichen Arbeitens ein spezifisches Thema aus dem 
Forschungs- oder Praxisbereich der Ethnologie, das an der internationalen 
Fachdiskussion orientiert ist und sich bezieht auf: 
1. theoretische und/oder methodische Fragestellungen, die sich z.B. aus 

den Lehrveranstaltungen der Aufbau- und Vertiefungsmodule (Module 
5 und 7), dem Grund und Vertiefungsmodul Regionale Ethnologie 
(Modul 3 und 8) oder dem Vorbereitungsmodul (Modul 7) ergeben 
haben  

2. ggf. vertieft bzw. exemplarisch behandelt durch eigene Erhebungen 
und Forschungserfahrungen beim Aufenthalt in der Region im 5. 
Fachsemester. 

Qualifikationsziele*  
Die Studierenden fertigen im 6. Semester eine B.A.-Arbeit an, die am 
Forschungs- und Diskussionsstand der internationalen Ethnologie orientiert 
ist. 

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

11-1 Obligatorische Präsentation eigener 
Forschungsergebnisse und –probleme 
(z.B. in Form eines wissenschaftlichen 
Posters), aktive Vorbereitung der 
Kolloquiumsthemen und Teilnahme an 
der Diskussion 

unbenotet 3 LP 

11-2 Anfertigung einer schriftlichen B.A.-
Arbeit im Umfang von ca. 25-35 Seiten 
(2000 Zeichen pro Seite inkl. 
Leerzeichen). 

benotet 12 LP 

Verwendbarkeit* Voraussetzung für den Abschluss des BA-Studiums 

Teilnahme-
voraussetzungen* Modul 1-10 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Keine Beschränkung  



 

 
  

Modul-
verantwortlicher Gabriele Alex; Roland Hardenberg; Sabine Klocke-Daffa  

Literatur /  
Lernmaterialien Die Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben 



 

 

Modul  
ETH-BA-12 Schlüsselqualifikationen Pflicht 

Leistungspunkte* 12 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Gesamt:            360 h 
Kontaktzeit:       je nach Angebot 
Selbststudium:  je nach Angebot 

Moduldauer* 1-6   

Turnus* Fortlaufend 

Unterrichtssprache Deutsch   

Lehrformen* Je nach Lehrangebot 

Modulinhalt* Angebote des Studium Professionale  

Qualifikationsziele*   

Leistungsnachweis
/ Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

Schlüsselqualifikationen werden nicht benotet 

Verwendbarkeit*  

Teilnahme-
voraussetzungen* keine 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Je nach Angebot  

Modul-
verantwortlicher N.N. 

Literatur /  
Lernmaterialien Wird zu Beginn bekannt gegeben. 


